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E U C 0 3 wurde nach der Vorschrift von B R A U E R 1 

dargestellt. Die schwach gelbgrüne Verbindung ist 
leicht oxidierbar und muß deshalb vor längerer Luft-
einwirkung geschützt werden. In Kaliumbromid als 
Einbettungsmittel wurde das IR-Spektrum im Gebiet 
zwischen 2000 und 250 c m - 1 aufgenommen und zu-
geordnet. 

vi (Ai) V2(A2") f 4 ( E ' ) Vl+V4(E') 

1067,5 c m - i 852,0 c m - 1 1440 c m - 1 700,5 c m - 1 1762 c m - 1 

1457 c m - 1 695,0 c m - 1 1769 c m - 1 

Tab. 1. Absorptionsbanden des Carbonations im EuC03-Kri-
stall. 

Europium (II) -carbonat wird auf Grund der Ähn-
lichkeit der Röntgenbeugungsdiagramme allgemein als 
isomorph mit der Aragonitmodifikation des Calcium-
carbonats angesehen. Charakteristisch für Aragonit-
strukturen ist die Lagesymmetrie Cs für das Carbonat-
ion. Die von uns beobachtete Aktivität der symmetri-
schen Valenzschwingung v t und die Aufspaltung der 
entarteten Grundschwingungen v3 und v4 sowie der 
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Kombinationsschwingung vt+v4 stehen in Überein-
stimmung mit dieser Lagesymmetrie. 

Die Anordnung der Carbonationen in Aragonitstruk-
turen führt zu einer Kopplung der "out of plane-
Schwingung" v2. Diese intermolekulare Kopplung er-
gibt eine Verschiebung der r2-Schwingung nach kleine-
ren Wellenzahlen2>3 . Durch Einbau von 14C-Atomen 
in das Europiumcarbonat kann eine vollständige Ent-
kopplung für die isotopen Carbonationen erreicht wer-
den, so daß die Kopplungsverschiebung ermittelt wer-
den kann. 

1'2 12C V2 13C V2 14C 

852 c m - i 837,5 c m " 1 818,8 c m " 1 

Tab. 2. Lage der j>2-Schwingung in EuC0 3 für verschiedene 
Kohlenstoffisotope. 

Der Vergleich der für ein freies Carbonation nach 
der TELLER-REDLICH-Formel berechneten Isotopen-
verschiebung mit den in Tab. 2 angeführten Meßwer-
ten ergibt eine v2-Kopplungsverschiebung von 16,9 
c m - 1 für EUC03 . Dieser Wert entspricht der Kopp-
lungsverschiebung der r2-Schwingung im Strontium-
carbonat (16,4 c m - 1 ) und paßt sehr gut zu den von 
M A Y E R et a l . 4 bestimmten Gitterkonstanten des 
EUC03 , die mit denen des SrC0 3 fast genau überein-
stimmen. 
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